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HAUPTTHEMA

Umfrage zur Zukunft des «Bündner Schulblatt»

Billiger soll es werden,
die Qualität soll bleiben

Der Vorstand BLV und die Redaktion des «Bündner
Schulblatt» wollten wissen, ob die Lehrerschaft beim BS sparen

will oder nicht; eine Umfrage dokumentiert den
Sparwillen deutlich und zeigt gleichzeitig, wo sich unsere
Kolleginnen und Kollegen die Einsparungen vorstellen.

Erfreulicher Rücklauf zur
Umfrage über die Zukunft des
«Bündner Schulblatt»: rund zehn
Prozent oder gut 200 Kindergärtnerinnen,

Lehrerinnen und Lehrer

Hans Hartmann, Rodels

haben auf die Einladung reagiert,
ihre Meinung dazu zu äussern.
Ausgewählt werden konnte
zwischen dem Wunsch, am BS nichts
zu ändern, oder eine oder mehrere

Änderungsvorstellungen zu
äussern. Wer sich für Einsparungen

entschied, konnte sich

grundsätzlich für Sparmassnahmen

im formalen (Farbe, Format,
Papier...) oder im inhaltlichen
Bereich (Hauptthema ja/nein, nur
wichtiges, Häufigkeit des Erscheinens)

aussprechen.

Nur gerade 1 2.5 Prozent der
antwortenden Kolleginnen und
Kollegen äusserten den Wunsch,
das BS zu belassen, wie es ist. Ein

schlechtes Zeugnis für die Arbeit
der Redaktion? Nicht unbedingt,
denn die Änderungen, die am
ehesten befürwortet werden, sind
solche, die nichts mit der Qualität
und dem Inhalt des Produktes
«Bündner Schulblatt», vielmehr
aber mit Formalem zu tun habe:
am häufigsten wird gewünscht,
auf den Zweifarbendruck zu
verzichten (129) und ein billigeres
Papier (121) zu verwenden; insofern
darf das Ergebnis als grundsätzliche

Zustimmung zu Konzept und
Inhalt interpretiert werden. Rela-

Alles
belassen

12%

Ändern J
88%

tiv wenige wollen das Format
ändern (70).

Nachdenklicher muss schon

stimmen, dass mehr als die Hälfte
der Einsendungen sich mit weniger

Nummern (1 16) pro Jahr
begnügen würden. Das lässt wohl darauf

schliessen, dass man sich ganz

allgemein mit Informationen
überfüttert fühlt und die Zeit nicht
ausreicht, auch das BS gründlich zu
lesen.

Am Inhaltlichen Konzept
hingegen will eine beachtliche
Minderheit etwas ändern. Dass nur
noch die wichtigsten Informationen

aus dem BLV im BS erscheinen
sollen, finden 75, auf das Hauptthema

gänzlich verzichten wollen
60 Einsenderinnen und Einsender.

Wie es mit dem BS weitergeht,

ist Gegenstand von Diskussionen

im BLV-Vorstand. Änderungen

sind mit Sicherheit zu erwarten,

dabei spielen die laufende
Strukturreform und die geplante
Schaffung eines Sekretariates eine

wichtige Rolle. Wir werden darüber

informieren, wenn Beschlüsse

gefasst worden sind.
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